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Zürich 1883 IX. Jahrgang N?37 1ü.September\
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Der Herbst naht sich, die Sonnenlichter schweifen
Schon über Blätter, die in's Gelbe streifen;
Gar manche Frucht harrt jetzt der Sammelhand
Und auch im Weinberg noch kein Winzer stand.

Zwar fiel des Jahres Unbill viel zum Raube,
So viel, dass sich verlor der gute Glaube.
Man sah so manche blühende Kulturen,
Wie sie der Elemente Zorn erfuhren;
Wie Alles, was die Hand mühsam gepflegt, gezogen,
Zerstört ward durch des Unglücks grause Wogen,
Und manchen Orts, wo man nach schlimmen Zeiten
Sich froh auf vollen Herbst wollt' vorbereiten,
Kann kaum ein Herz den wehen Schmerz ertragen,
Der es gefasst in diesen Unglückstagen.
Und trauernd blicket er auf Weib und Kind,
Die auf ihn Armen angewiesen sind.

Drum Alle Ihr, die ihr vom Glück geborgen,
Ihr Alle, die Ihr ausser Angst und Sorgen,
Ihr Alle, die von freundlichem Geschick

Geführt, sich sonnen an des trauten Heimes Glück :

Lasst diesen Dank- und Bettag" nicht vergehen,
Mit reichen Gaben für das Unglück einzustehen!
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Illustrirtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.
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